
 
  

 

 

 

 

 

 

 

Antrag  
Baumpflanzungen an Fuß- und Radweg 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Es werden intensive Anstrengungen zur Anpflanzung von Bäumen an der Südseite 

der Ortsverbindungswege „Gieseweg“ und „Prischoßweg“ durchgeführt. 

Die erforderlichen Mittel für Planung und erste Pflanzungen sollen in den Haushalt 

2027 eingestellt werden. 

Begründung: 

Bereits im BUS vom 19.4.23 wurde grundsätzlich beschlossen, dass Rad- und 

Fußwege außerhalb der Ortschaften sukzessive mit Bäumen beschattet und damit zu 

Alleen oder Halballeen umgestaltet werden.  

Bisher ist insofern aber wenig passiert, auch weil das Gelände im Anschluss an die 

Randstreifen meist im Eigentum Dritter steht, häufig, wie beim Prischoß, sind sogar 

sehr viele Eigentümer beteiligt.  

Es bleibt daher bei dem Problem, dass insbesondere die genannten Wege im 

Sommer bei Hitze im Alltagsverkehr nur in den Morgen- und Abendstunden zu 

nutzen sind. Das widerspricht den Wünschen nach mehr Fuß- und Radverkehr und 

nach Teilhabe aller, auch der schwächeren, Menschen.  

Da Bäume erst nach etwa 30 Jahren ein nennenswertes Kronenvolumen und damit 

Beschattungspotential aufweisen, muss die Planung und Bepflanzung erster 

Wegabschnitte in diesen Bereichen endlich begonnen werden.  

Dafür sind intensive Gespräche mit den Anrainern und Landwirten zu führen, die den 

erheblichen Vorteil durch diese Baumreihen, die die dringend benötigte Feuchte in 

der Fläche halten helfen (gilt besonders für den windoffenen Prischoß), deutlich 

machen.  

Dieses „Win-win“ ist schwierig zu organisieren, muss aber, weil es unbedingt 

wünschenswert ist, jetzt angegangen werden. 

Grüne Fraktion Alzenau  

Sabina Prittwitz  

Angela Hadler 

Niklas Höfler 

 

sabina.prittwitz@gruene-alzenau.de 

 

Alzenau, 23.9.2026 

An den 1. Bürgermeister Stephan Noll  

 
 


